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Satzung 
zur 2. Änderung der Satzung 

für die Durchführung von Bürgerentscheiden 
vom 05.07.2019 

  
 

Aufgrund von § 7 Absatz 1 Satz 1 i. V. m. § 41 Absatz 1 Satz 2 Buchstabe f) der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der  
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666/SGV. NRW. 2023), zuletzt  
geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 11.04.2019 (GV. NRW. S. 202) und § 1 der 
Verordnung zur Durchführung des Bürgerentscheids vom 10.07.2004 (GV. NRW. S. 
383/SGV. NRW. 2021), zuletzt geändert durch Verordnung vom 13.05.2014 (GV. NRW. S. 
305), hat der Rat der Stadt Xanten am 04.07.2019 folgende Satzung zur 2. Änderung der 
Satzung für die Durchführung von Bürgerentscheiden beschlossen: 
 
 

§ 1 
 
§ 4 Abs. 2 wird wie folgt neu gefasst: 
 
„2. Von der Abstimmberechtigung ausgeschlossen ist, wer infolge Richterspruchs in  

der Bundesrepublik Deutschland das Wahlrecht nicht besitzt.“ 
 

 

 
§ 2 

 
§ 7 Abs. 3 Nr. 1 wird wie folgt neu gefasst: 
 
„1. 
 

Den Tag des Bürgerentscheids und den Text der zur Entscheidung stehenden 
Frage, beim Stichentscheid auch der Text der vom Rat beschlossenen Stichfrage.“ 
 
 

 

§ 3 
 
§ 8 Abs. 1 wird um folgenden Passus ergänzt und § 8 Abs. 2 Nr. 2 wie folgt neu gefasst: 
 
„1. 
 
 
„2. 

Im Falle eines Stichentscheids enthält die Titelseite die Texte der zu  
entscheidenden Fragen sowie den der Stichfrage.“ 
 
Die Kostenschätzung der Verwaltung und eine kurze sachliche Begründung der 
Vertretungsberechtigten des Bürgerbegehrens. Legen die Vertretungsberechtigten 
keine eigene Begründung vor, so ist diese dem Text des Bürgerbegehrens zu 
entnehmen.“ 

  
  

 

§ 4 
 
§ 10 wird um folgenden Passus ergänzt: 
 
„Im Falle des Stichentscheids enthalten die Stimmzettel die gleichzeitig zur 
Abstimmung gestellten Fragen sowie darunter die Stichfrage. Bei der Stichfrage 
macht die abstimmende Person kenntlich, welchen der Bürgerentscheide sie 
vorzieht für den Fall, dass die gleichzeitig zur Abstimmung gestellten Fragen in einer 
miteinander nicht zu vereinbarenden Weise beantwortet werden.“ 
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§ 5 
 

§ 16 Abs. 1 und 2 werden wie folgt neu gefasst: 
 
„1. Der Rat stellt das Ergebnis des Bürgerentscheids/Stichentscheids fest. Im Falle 

von Zweifeln an dem Abstimmungsergebnis kann er eine erneute Zählung 
verlangen. 

  
2. Die Frage ist in dem Sinne entschieden, in dem sie von der Mehrheit der gültigen 

Stimmen beantwortet wurde, sofern diese Mehrheit mindestens 20 vom Hundert 
der Bürgerinnen und Bürger beträgt. Bei Stimmengleichheit gilt die Frage als mit 
Nein beantwortet. Stehen mehrere Fragen gleichzeitig zur Abstimmung und 
werden diese in einem nicht miteinander zu vereinbarenden Sinne entschieden, so 
ist das Ergebnis des Stichentscheids maßgeblich. Es gilt die Entscheidung, für die 
sich im Stichentscheid die Mehrheit der gültigen Stimmen ausspricht. Bei 
Stimmengleichheit im Stichentscheid gilt der Bürgerentscheid, dessen Frage mit 
der höchsten Stimmenzahl mehrheitlich beantwortet worden ist.“ 
 

 

§ 6 
 
§ 17 wird wie folgt neu gefasst: 
 
„Folgende Vorschriften der Kommunalwahlordnung vom 31.08.1993 (GV. NRW. S. 592, 
ber. S. 567/SGV.NRW. 1112), zuletzt geändert durch Verordnung vom 25.10.2016 (GV. 
NRW. S. 861) finden entsprechende Anwendung: §§ 4, 7 bis 11, 12, 13 bis 18, 19, 20 bis 
22, 33 bis 60, 81 bis 83.“ 
 

§ 7 
Inkrafttreten 

 
Die Satzung zur 2. Änderung der Satzung für die Durchführung von Bürgerentscheiden  
tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
 

 
Bekanntmachungsanordnung 
Die vorstehende Satzung der Stadt Xanten zur 2. Änderung der Satzung für die Durchführung 
von Bürgerentscheiden wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser 
Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
Xanten, 05.07.2019 
 
gez.: 
Thomas Görtz 
Bürgermeister 


